
120 Jahre Bahnstrecke  

Seckach - Walldürn 

Eine wichtige Verkehrsader -  

einst und heute ! Teil 1 



Politische Grenzen im 19. Jhdt. 



Trassenvarianten 



Eröffnung der Badischen 

Odenwaldbahn  



Fahrplan 1880 

 

 

 



„Allerunterthänigste Vorstellung“ 



An die Handelskammer Heilbronn 



Das „Gleisdreieck“ 



Technische Eckdaten 

 normalspurige Sekundärbahn einfachster 

Konstruktion 

 starke Steigungen und Gegengefälle bis zu 

max. 1:50 

 eng an das Gelände angelegte Trassenführung 

 Mindestradius 200 m auf 1/3 der Strecke 

 max. Geschwindigkeit: 30 km/h  

 



Streckenführung  

südlich von Buchen 



Finanzierung 

 Kosten: 1,6 Mio. Mark 

 Jährliche Einnahmen: 72.000 Mark 

 Jährliche Ausgaben: 62.850 Mark 

 Überschuss: 9.150 Mark 

 reicht bei einem Zinssatz von 4 % nur für ein 

Kapital von 230.000 Mark 

 für die restlichen 1.370.000 Mark muss der 

Staat den Schuldendienst tragen = 54.000 

Mark/ Jahr   



Bf. Buchen –  

Ausfahrt in Ri. Walldürn 



Streckendaten 

 Gesamtlänge von Seckach nach 

Walldürn: 19.552 m 

 Höhenunterschied: 140 m 

 größtes Bauwerk: Hainsterbachbrücke 

mit 10,79 m Lichtweite 

 Anlagevermögen pro km: 76.000 Mark 

 Zum Vergleich: bei der Odenwaldbahn 

über 370.000 Mark ! 



Eröffnung der Strecke Seckach – 

Walldürn am 01.12.1887 

 



Fahrplan 1897 

 

 



Ausflug nach Heidelberg  

anno 1892 
 

 Walldürn ab: 7.11 Uhr 

 Buchen ab: 7.33 Uhr 

 - Umsteigen in Seckach - 

 Heidelberg an: 10.46 Uhr   

 Heidelberg ab: 16.14 Uhr 

  - Umsteigen in Seckach – 

 Buchen an: 19.38 Uhr 

 Walldürn an: 20.01 Uhr   

 



Fahrplan 1914 

 

 

 



1914 in die weite Welt ! (I) 

 Walldürn ab: 5.25 Uhr 

 Buchen ab: 5.43 Uhr 

 - Seckach umsteigen – 

 Metz an: 12.41 Uhr 

 Metz ab: 5.03 Uhr 

 - Seckach umsteigen – 

 Buchen an: 12.15 Uhr 

 Walldürn an: 12.31 Uhr 

 



1914 in die weite Welt ! (II) 

 Walldürn ab: 10.59 Uhr 

 Buchen ab: 11.34 Uhr 

 - Umsteigen in Seckach - 

 Berlin Anh Bf an: 22.40 Uhr 

 Dresden an: 22.47 Uhr 



Von Mailand und  

Metz in den Odenwald 
 Mailand ab: 9.25 Uhr    /    Metz ab: 16.11 Uhr 

 Osterburken an: 23.14 Uhr 

 - umsteigen -  

 Osterburken ab: 23.24 Uhr 

 Seckach an: 23.35 Uhr 

 Buchen an: 24.00 Uhr 

 Walldürn an: 0.18 Uhr 

 (Hardheim an: 0.45 Uhr) 



Fahrplan 1913 

 

 



Die Stationen 1910 (1) 

 Walldürn: Stationsamt II. Klasse mit  

 1 Vorsteher 

 4 Bureau- u. Abfertigungsbeamte 

 2 Weichenwärter 

 

 Buchen: Stationsamt III. Klasse mit 

 2 Bureau- und Abfertigungsbeamte 

 2 Weichenwärter 

 

 



Die Stationen 1910 (2) 

 Hainstadt: Stationsamt IV. Klasse 
 

 Bödigheim: Stationsamt V. Klasse 
 

 Seckach: Stationsamt II. Klasse 

 1 Vorsteher 

 3 Bureau- und Abfertigungsbeamte 

 3 Weichenwärter  



Einwohnerzahlen 1910 

 Walldürn:  3.587 

 Buchen:  2.105 

 Hainstadt:  1.020 

 Seckach:     835 

 Bödigheim:    751 



Fahrplan 1925 

 

 

 



Güterzugfahrplan 1938/ 39 

 

 



Einwohnerzahlen 1833 – 1935 (I)  
(nach Kuntzemüller) 

Ort Ew. 1835 Ew. 1933 1933 in % von 

1835 

Bemerkung 

Mannheim 20.584 275.163 1336,78   

Karlsruhe 20.487 159.926 780,62   

Heidelberg 11.811 84.461 716,63 

Schwetzingen 2.481 10.016 403,71 an der Eisenbahn 

Weinheim 4.969 17.486 351,9 -„- 

 



Einwohnerzahlen 1833 – 1935 (II)  
(nach Kuntzemüller) 

Ort Ew. 1835 Ew. 1933 1933 in % 

von 1835 

Bemerkung 

Lauda 

 

1.031 2.819 273,42 Bahnknotenpunkt, 

Werkstätten, Behörden 

Eberbach 3.106 6.793 218,71 an der Eisenbahn 

Mosbach 2.516 4.658 185,14 -“- 

Tauberbi-

schofsheim 

2.338 3.672 157,06 Zunahme geringer 

Boxberg 621 736 118,52 -“- 



Einwohnerzahlen 1833 – 1935 (III)  
(nach Kuntzemüller) 

  Ort Ew. 1835 Ew. 1933 1933 in % 

von 1835 

Bemerkung 

Wertheim 

 

3.693 3.673 99,46 Abnahme trotz Eisenbahn 

(Opfer der Linienführung 

der Odenwaldbahn) 

 

Buchen 2.331 2.252 96,61 Nebenbahn Seckach – 

Miltenberg hat wenig 

gebracht 

 

Freudenberg 1.629 1.373 84,28 wie Wertheim  


